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Gegründet: 1948

Rechtsform: gemeinnütziger Verein

Standorte: Arsenal (Wien), Stetten (NÖ)

Tätigkeitsfelder: F&E, PIZ, Wissenstransfer

Mitarbeiter:innen: 100 (82,6 VZÄ)

Umsatz 2024:     ca. 9,8 Mio. €

Holzforschung Austria
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 ein praxisorientiertes Forschungsinstitut

 eine akkreditierte Prüf-, Inspektions- und Zertifizierungsstelle

 eine notifizierte Prüf- und Zertifizierungsstelle (CPR)

 vom BEV als Eichstelle für elektronische Rundholz-Messanlagen ermächtigt

 Partner für Wissens- und Technologietransfer an Planer, Hersteller
und Anwender

 der Qualität verpflichtet und
verleiht das Prüfzeichen HFA-geprüft

Holzforschung Austria ist ...
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 Seminare, Tagungen, Online-Seminare, Training

 Fachpublikationen

 Online-Bauteilkatalog

 Technische Beratung

 HFA-Magazin für den Holzbereich

 Online-Bibliothek

 Homepage www.holzforschung.at

 Social-Media-Kanal

 Mitarbeit in 53 Normungsgremien

Wissenstransfer, Training, 
Ausbildung
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ist ein Online-Bauteilkatalog für den Holzbau

 online seit 2004

 technische & ökologische Kennwerte für Baustoffe, Bauteile, Bauteil-
Anschlüsse, diverse Online-Planer, Holzbauprojekte, Richtlinien, etc.

 gemäß aktuell geltenden EN-Normen

 nachweisfreie und praxistaugliche Konstruktionen für Anwender

 Baubehördlich anerkannt in Österreich und seit 2018 auch in 
Deutschland
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Statistik – 2024 

 ca. 5,1 Millionen Seitenzugriffe (logfiles) pro Jahr

o über 90% der Seitenzugriffe aus dem D-A-CH Raum

o über 50% der Seitenzugriffe betreffen Bauteile und Bauteilvarianten 

o ca. 8% Baustoffe

o ca. 18% Bauteilfügungen (vorwiegend Sockel, Traufe, Ortgang und Deckenanschlüsse)

o ca. 16% Anwendungen (Holzbauprojekte, diverse Planer, wie TGA, Flachdach, 
Fenstereinbau, Terrassenplaner, Richtlinien, …)

o Restliche Zugriffe: allgemeine Information, Nutzungsbedingungen (allg. und Deutschland), 
Anmelden, etc.

 ca. 20.000 pdf-Downloads pro Monat
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 Fokus auf zunehmenden mehrgeschoßigen Holzbau  
o gesicherte Informationsplattform für Architekt:innen, Planer:innen und Ausführende im 

Planungs- und Einreichungsprozess; Implementierung von Bauteilen für hohe brandschutz-
und schallschutztechnische Anforderungen

 Fokus auf Weiterentwicklung im Digitalisierungsprozess der Plattform 
o mit neuen Webservices und BIM-tauglichem Austauschformat (ifc files)

 Fokus auf Such- und Filterfunktionen für ökologische Kenndaten 
o Erarbeitung von standardisierten/kreislauffähigen Konstruktionen für den mehrgeschoßigen 

Wohnbau 

o Erweiterung der ökologischen Kennwerte und Filterung

o Automatisierte Anbindung/Schnittstelle an baubook.info (ökologische Quelldatenbank)

build up – updates
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Mehrgeschossiger Wohnbau

 Neuer Einstiegspunkt auf der Startseite: Mehrgeschossiger Wohnbau

 Aufnahme von Wänden und Deckenbauteilen mit erhöhten schallschutz- und 
brandschutztechnischen Anforderungen

 Aufnahme von 16 Holz-Beton-Verbund-Decken mit Zement- und Trockenestrich

 Aufnahme von 12 Bauteilen mit speziellen Brandschutzanforderungen (REI90-A2 
lt OIB RL 2)

 Fokus der Auswahl auf energieeffiziente Aufbauten (Vergleichbare Ökobilanzen)

 Aufnahme von 28 kreislauffähigen Konstruktionen 

 Erweiterung der Filterung (Oberfläche innen) mit Lehm - Aufnahme von 6 
Außenwandbauteilen und 1 Steildach mit Lehmplatte
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Feuerwiderstand REI 90 und A2
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Definition:

 Bauteil muss einen Feuerwiderstand von REI 90 aufweisen + 

 alle wesentlichen Bestandteile dürfen „keinen Beitrag zum Brand“ leisten

Nachweis:

 Schutzziele gem. OIB-RL 2 müssen erreicht werden 
(ggf. Brandschutzkonzept erforderlich)

 Prüfung gemäß ÖNORM B 3800-9  

Feuerwiderstand REI 90 und A2
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NEU  12 Bauteile REI 90 und A2

Außenwände und Trennwände

Feuerwiderstand - REI 90 und A2

brandabschnittsbildende Wände 
an der Grundgrenze - REI 90 und A2:

GK 3  hinterlüftete Holzfassade 
und WDVS-MW möglich

GK 4  nur WDVS-MW möglich 

GK 5  nur WDVS-MW möglich 
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Bauteile – REI 90 und A2

Nachweis als Download verfügbar
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 Fokus auf zunehmenden mehrgeschoßigen Holzbau  
o gesicherte Informationsplattform für Architekt:innen, Planer:innen und Ausführende im 

Planungs- und Einreichungsprozess; Implementierung von Bauteilen für hohe brandschutz-
und schallschutztechnische Anforderungen

 Fokus auf Weiterentwicklung im Digitalisierungsprozess der Plattform 
o mit neuen Webservices und BIM-tauglichem Austauschformat (ifc files)

 Fokus auf Such- und Filterfunktionen für ökologische Kenndaten 
o Erarbeitung von standardisierten/kreislauffähigen Konstruktionen für den mehrgeschoßigen 

Wohnbau 

o Erweiterung der ökologischen Kennwerte und Filterung

o Automatisierte Anbindung/Schnittstelle an baubook.info (ökologische Quelldatenbank)

build up – updates
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Digitalisierung

 Digitalisierung – Umsetzung von Schnittstellen zur Übernahmemöglichkeit der 
Bauteilinformationen in Planungssoftware

 Implementierung eines offenen Datenaustauschformats für Übernahme der 
gewünschten Bauteilinformationen in individuelle Planungssoftware 

 Für über 2200 Konstruktionen online verfügbar

 ifc-files zur Verwendung in 
openBIM-Autorensoftware

 Download direkt
von Homepage (nach login)
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Auswahl – Bauteilvariante – IFC download
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IDS (Information Delivery Specification) – „Prüf-Dateien“ 

Digitalisierung
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 Fokus auf zunehmenden mehrgeschoßigen Holzbau  
o gesicherte Informationsplattform für Architekt:innen, Planer:innen und Ausführende im 

Planungs- und Einreichungsprozess; Implementierung von Bauteilen für hohe brandschutz-
und schallschutztechnische Anforderungen

 Fokus auf Weiterentwicklung im Digitalisierungsprozess der Plattform 
o mit neuen Webservices und BIM-tauglichem Austauschformat (ifc files)

 Fokus auf Such- und Filterfunktionen für ökologische Kenndaten 
o Erarbeitung von standardisierten/kreislauffähigen Konstruktionen für den mehrgeschoßigen 

Wohnbau 

o Erweiterung der ökologischen Kennwerte und Filterung

o Automatisierte Anbindung/Schnittstelle an baubook.info (ökologische Quelldatenbank)

build up – updates
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Ökologische Erweiterungen 

 Erweiterung Bauteilfilterung um ökologische Kennwerte und automatisierte 
Anbindung zu baubook.info (ökologische Quelldatenbank)

 Implementierung einer neuen Such- und Filterfunktion für die gezielte Abfrage von 
ökologischen Wirkungsindikatoren (delta OI3, Globales Erwärmungspotential -
GWP, Anteil NAWAROS und Primärenergieverbrauch – Datenbasis ecoinvent (EN)

 Transparente Vergleichbarkeit der Holzkonstruktionen auf Knopfdruck

 Anbindung/Schnittstelle zur ökologischen Quelldatenbank baubook.info 

 automatisierter Datentausch über webbasiertes Berechnungsmodell eco2soft –
dadurch stets aktuelle ökologische Daten

 Erweiterung der Filterung um den deutschen Gültigkeitsbereich (Datenbasis GaBi
ÖKOBAUDAT) – in Deutschland
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Bauteil-Außenwand

Technischer Filter Bauphysikalischer Filter Ökologischer Filter 
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Bauteil-Filterung/individuelle Auswahl 
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Auswahl - Bauteil
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Auswahl Bauteilvariante/Detailseite
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Anmelden/Nachweise/IFCs
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Bauphysikalische Nachweise
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Bauphysikalische Nachweise
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Ansicht dataholz Bibliotheks-Elementes nach Import inklusive aller relevanten Merkmale und Werte
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Bauteilfügungen
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Beispiel: Gastronomieterrasse
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Standort Stetten Standort Arsenal

DI Bettina Plößnig-Weigel
b.ploessnig-weigel@holzforschung.at

Tel. +43/1/798 26 23-13
www.holzforschung.at
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